
Innovative Energietechnik

Energiespeicher in der zukünftigen Energieversorgung

E. Rummich
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Aufgaben von Energiespeichern

• Beitrag zur optimalen Energieumwandlung und Energienutzung

Steigerung der Effizienz

• Bevorratung

• Ausgleich von Lastschwankungen

• Hebung der Versorgungssicherheit und Qualität der Energiebereit-

stellung

• Deckung von Lastspitzen

• Zeitliche Verschiebung des Energiedargebotes

• Verringerung des Energiebedarfes

• Beitrag zum Klimaschutz und zur Nachhaltigkeit



Einteilungsmöglichkeiten der Energiespeicher nach:

• Energieträger: Primär-, Sekundärenergie, Wasserstoff,Öl...

• Energieform: potentielle-, kinetische-, thermische Energie...

• Speichergröße: Masse, Volumen, Energieinhalt, Dynamik Leistungs-

gradient),...

• Standortabhängigkeit: mobil, ortsfest, geologische und topologis-

che Gegebenheiten...

• Speicherdauer: Kurz-, Mittel-, Langzeitspeicher (saisonale Spe-

icher), Anzahl von Speicherzyklen

• Speichermedien: fest, flüssig, ...

• Speichertechnologie, Speichermanagement

• Ein- und Anbindung des Speichers in das Energiewandlungssystem

(USV, Elektro-Thermo-Thermospeicher)



NutzungErneuerbarer Energieträger und deren
Einbindung ins Netz

• Energiemenge zeitlich und größenmäßig schwer vorhersehbar und
unabhängig von der aktuellen Nachfrage

• Einspeisung kann zu Instabilitäten im Netz führen

• Einspeisestationen sollten die Versorgungsqualität der Netze verbessern
(Kompensation von Blindströmen und Oberschwingungen; Aktive

Filter)

Mittel- und langfristig erfordert das erwartete Wachstum der Nutzung

der Erneuerbaren Energieträger :

• Zusätzliche große Energiespeichersysteme im Netz

• Zukünftige Forschungen und Entwicklungen sollten die Nutzung der
Erneuerbaren Energieträger und die geeigneten Energiespeichersys-

teme abdecken.



Speichersysteme in Verbindung mit elektrischer
Energieversorgung

Mechanische E.:
Potentielle Energie:

Pumpspeicher

Druckluftspeicher

(CAES)

Kinetische Energie:

Schwungmassenspeicher

El.-Chemische E.:
Batteriesysteme

Wasserstoff

(LH2, CH2)

(Brennstoffzelle)

Elektrische E.:
Doppelschicht-

Kondensatoren

Supraleitende magn.

Energiespeicher

(SMES)



Einsatzdauer und Systemgröße
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Schwungmassenspeicher (USV)



Kenngrößen von Batteriesystemen und Ultracaps



Ragone - Diagramm
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Thermische Energiespeicherung

(Sensible Wärme) (Latente Wärme)

Sensible Sp. Latente Sp.Chemische Sp.

(Reaktionswärme)

Heterogen-
verdampfung

Flüssigkeiten Feststoffe fest⇔fl. flüssig⇔dampff.

Dampfspeicher
fl. Metalle

therm.Öle
. . .

Wasser

Baustoffe

Erde,Kies
. . .

Gestein, Schotter

Aquiferspeicher



Die (vier) Säulen der zukünftigen

Energieversorgung


